
Amtsverpflichtung
des Bürgermeisters
mit Bürgerempfang
Weniger Zeit für Formalien,
mehr Zeit für Fest und Feier: Die
Verpflichtung von Bürgermeis-
ter Joachim Schuster in seine
vierte Amtszeit war der einzige
Tagesordnungspunkt der jüngs-
ten Ratssitzung, die ausnahms-
weise insStadthausverlegtwor-
den war. Da sich die Auszählun-
gen am Wahlabend am
13.03.2016 wegen der gleichzei-
tigen Landtagswahl lange hin-
zogen, hatte Schuster schon da-
mals angekündigt, dass die
Wahlparty als Bürgerempfang
nachgezogen werden sollte.
Jetzt ist zudem auch der Wahl-
prüfungsbescheid des Land-
ratsamtes eingegangen, nach
dem die Wahl rechtmäßig von-
statten gegangen ist. Auch An-
fechtungenundEinsprüche sind
ausgeblieben, die Fristen hier-
für sind verstrichen. Außerdem
Ratsgremium waren zahlreiche
Bürgerinnen und Bürger, Rat-
hauschefs der Nachbarkommu-
nen sowie Repräsentanten aus
Wirtschaft und Gesellschaft ins
Stadthaus gekommen. Aus der
französischen Nachbarschaft
wardiePräsidentindesGemein-
deverbandes Porte de France
Rhin Sud, Martine Laemlin, an-
wesend.
Der Gemeinderat einigte sich
einstimmig, dassChristoph Ziel,
der erste Stellvertreter desBür-
germeisters, dem wiederge-
wähltenStadtoberhauptdieVer-
pflichtungsformel abnehmen
sollte. Die Zeremonie selbst, die
durch dasHandgelöbnis bekräf-
tigt wurde, hatte angesichts der
nun endgültig überstandenen
Wirren um die Wahlanfechtung
von 2015 einen besonders feier-
lichen Charakter. Christoph Ziel
war der erste Gratulant, der
Schuster für die anstehenden
Aufgaben der nächsten Jahre

Mit demHandgelöbnis an Bürgermeister-Stellvertreter Christoph Ziel (r.) wurde die Verpflichtung Joachim
Schusters inseinevierteAmtszeit alsBürgermeistervonNeuenburgamRheinbesiegelt.

AmtsverpflichtungdesBürgermeisters

Kraft und Gelingen und ihm und
seiner Familie alles Gute
wünschte. Der Gemeinderat
freue sich auf die weitere Zu-
sammenarbeit. Auf Wunsch des
Bürgermeisters war die Big-
band des Kreisgymnasiums
Neuenburg unter der Leitung
von Joachim Fischer zur musi-
kalischen Umrahmung gekom-
men und füllte diesen Part mit
flottenRhythmenundeinemtol-
len Brass-Sound aus, der durch
Klavier und Gitarren verfeinert
wurde. Die Reihe der Grußworte
eröffnete Prof. Dr. Rudi Grunau
als Sprecher für alle drei Frak-
tionen im Gemeinderat. "Sie ha-
ben in dieser Wahl ein starkes
Mandat erhalten, mit dem Sie
jetzt in Ihre vierte Amtszeit star-
ten können", lobte Grunau. Die
Aufgaben, die jetzt anstehen
sind umfangreich: Grunau zähl-

te als Beispiele die Ortsmitte III,
die Neugestaltung der nördli-
chenSchlüsselstraße,dasPark-
haus, die geplanten Kreisver-
kehre und die Ortsumfahrung
von Zienken auf. Und natürlich
die Landesgartenschau 2022.
Dass das alles gelingen wird,
daran zweifelt Grunau nicht:
"Sie haben es immer verstan-
den, mit den Menschen in der
Stadt zu sprechen", sagte er. Für
Schusters Frau Catrin hatte er
einengroßenBlumenstrauß.Sie
habe inden letztenMonateneine
"emotionale Achterbahnfahrt"
mitgemacht. Für den Bürger-
meistersprengel gratulierte der
Bugginger Rathauschef Johan-
nes Ackermann. Auch er be-
glückwünschteSchusterzudem
hervorragenden Wahlergebnis,
das eine "tolle Grundlage" sei
für die künftige Arbeit.

DieSteigerungsowohldesStim-
menanteils als auch der Wahl-
beteiligung gegenüber der vom
Verwaltungsgericht für ungültig
erklärten Wahl 2015 habe ge-
zeigt, dass dieNeuenburger Be-
völkerung nichts dem Zufall
überlassen wolle. Er lobte
Schuster dafür, dass er nach
dem Gerichtsurteil nicht den
Kopf in den Sand gesteckt habe.
"Das hat dir viel Respekt einge-
bracht, auf dich ist halt Verlass",
sagte Ackermann unter dem
Beifall des Publikums. Die Stadt
stehe ja auch gut da, da in der
Vergangenheit viel geleistet
wurde. Für die rund 200-köpfige
Belegschaft der Stadtverwal-
tung sprach Personalratsvorsit-
zender Gerhard Jägle das Gruß-
wort.

Fortsetzung auf Seite 3...
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Dienstag,17.05.2016
- Restmüll

-GelberSack

Zuständig für den Abfall ist die Ab-

fallwirtschaft des Landratsamtes

Breisgau-Hochschwarzwald (Ab-

fallberatung0761/2187-9707).

BeiNichtabholungwendenSiesich

bittedirektandieFirmaRemondis:

Für Restmüll, Bio- und Papierton-

ne: 0761/51 509-95, für gelbe Sä-

cke: 0800/1223255

BITTEBEACHTEN:
DieAusgabeNr. 20
derStadtzeitungerscheint am
Mittwoch, 18.05.2016.

REDAKTIONSSCHLUSS
für dieAusgabeNr. 21 ist
Mittwoch,18.05.2016,
18.30Uhr.
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ÖffnungszeitenStadtverwaltung
MontagbisFreitag
9.00 -16.00Uhr
Mittwoch
9.00 -18.30Uhr
Samstag
10.00 -12.00Uhr

DieÖffnungszeitenvon
12-14Uhrbzw.amFreitagvon
12-16UhrsowieamSamstag
beschränkensichaufdasBürger-
bürounddieTouristinformation.

TERMINE UND INFORMATIONEN

PolizeiNotruf, 110

Polizeiposten
NeuenburgamRhein,
07631/74809-0

FeuerwehrNotruf, 112

Rettungsdienst
Krankentransport, 112

Bereitschaftsdienste
fürÄrzte (Rufzentrale), 116117

Bereitschaftsdienste
fürZahnärzte, 0180322255540

FamilienpflegeCaritasverband
B.-H., 0761/8965-451

Vergiftungs-Informations-
Zentrale,Universitäts-Kinder-
KlinikFreiburg,0761/19240

Hospizgruppe
Markgräflerland,07631/172682

TierärztlicherNotdienst,
07631/36536

Strom-badenova
Servicehotline, 08002838485
Störungs-Nummer,
08002767767

Erdgas–Badenova
Servicehotline, 08002838485
Störungshotline, 08002767767

Wasser–Stadt, 0151/18253036

DGB-OVMüllheim-Neuenburg
Mobbinggruppe,07631/1836097

Beratungsstelle fürEnergie
DieBeratungsstelle steht Ihnen
jedenMittwochzwischen
16.00und18.00Uhr,
imRathaus, zurVerfügung.

Zur Terminvereinbarung wenden
SiesichandasTeamTechnische
Dienste07631/791-217,
oderandasBürgerbüro
der Stadt Neuenburg am Rhein,
Tel.: 07631/791-0.

Sprechstundedes
Bürgermeisters
Es wird um Terminabsprache mit
demSekretariat desBürgermeis-
ters, Tel.: 07631/791-101gebeten,
um unnötige Wartezeiten zu ver-
meiden.

SprechstundenderDeutschen
Rentenversicherung
Der Versichertenberater der
Deutschen Rentenversicherung,
Heinz-Joachim Bähr, erteilt Aus-
kunft in allen Fragen der Deut-
schen Rentenversicherung und

hilft beimAusfüllen von Formula-
ren und Anträgen. Die nächsten
Sprechtage finden am 18.05.2016
undam25.05.2016imRathausder
Stadt Neuenburg am Rhein statt.
Telefonische Anmeldung bei der
Stadtverwaltung Neuenburg am
Rhein, Tel. 07631/791-0 oder per
E-mail: buergerbuero@neuen-
burg.de.

Zum Sprechtag sind Versiche-
rungsunterlagen, Personalaus-
weis, Steueridentifikationsnum-
mer,Bankverbindung(IBAN+BIC)
und der Krankenkassenausweis
mitzubringen.

Öffnungszeiten
derOrtsverwaltungen
Steinenstadt:
Dienstag9.00 -11.00Uhr

SprechzeitenOrtsvorsteher:
Dienstag9.00 -10.30Uhr
Mittwoch16.00 -17.00Uhr

Grißheim:
Mittwoch9.00 -10.30Uhr

SprechzeitenOrtsvorsteherin:
Dienstag16.30 -17.30Uhr
Mittwoch08.00 -09.30Uhr

Zienken:
Mittwoch11.00 -12.00Uhr

Einkaufsmöglichkeiten in
Steinenstadt

EinVerkaufswagender

FleischereiWidmannsowie

aucheinGemüsestandder

FamilieFröhlinsteht jeden

Donnerstag inderZeit

von14.30Uhrbis17.30Uhr

aufderHauptstraße

gegenüberdemFriseurLang.

EinBackwarenstandder
BäckereiGoldbergstehtam:

Samstag7.00bis10.00Uhr

aufdemKirchplatz.

Ausgabestelle „GelbeSäcke“
Die „Gelben Säcke“ werden in der

StadtNeuenburgamRheinan fol-

gendenStellenausgegeben:

KernortNeuenburgamRhein:
EdekaAktivMarkt

DrogerieBoll

Ortsteil Grißheim:BäckereiKern
Ortsteil Zienken: Vereinsheim
Ortsteil Steinenstadt:
VerkaufswagenderBäckerei

UnsereEnergie
UnserBeraterHerrErwin
Bornemann freut sichaufSie.

SparenSiemitÖkostrom
Nutzen Sie die kostenlose Öko-
strom-Beratung unseres Part-
nersbadenovaundlassenSiesich
IhrepersönlichenErsparnissebe-
rechnen. Einladung zur Beratung
am Mittwoch, den 18.05.2016 ab
16.00Uhr imBürgerbüro.
BittebringenSie Ihreaktuelle
Verbrauchabrechnungmit.
Terminvereinbarungenunter
0800/2791010oderunter
www.badenova.de/neuenburg.

MÜLLABFUHRTERMINE

STADTVERWALTUNG

WICHTIGERUFNUMMERN

ENERGIE SPRECHSTUNDEN

ORTSVERWALTUNGEN EINKAUFSMÖGLICHKEITEN

GELBESÄCKE

BADENOVA

www.neuenburg.de
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Sitzung
Die nächste öffentliche Sitzung
des Ortschaftsrates Steinen-
stadt findetamMittwoch,18.Mai

2016, um 20.00 Uhr im Rathaus
Steinenstadt statt.

Tagesordnung:
1. Bürgerfragen
2. Bauanträge
3. Verschiedenes, Wünsche

und Anregungen

NEUENBURG AKTUELL

"Wir sind jetzt froh über den ein-
deutigen Entscheid der Wähle-
rinnen und Wähler", sagte er
und dankte Schuster für die bis-
herige gute Zusammenarbeit,
immerhin schon seit 1991. Für
die Vereine überbrachte Armin
Reese die Glückwünsche. Reese
dankte Schuster dafür, dass er
die Arbeit der Vereine zu würdi-
genund zu schätzenwisse. Jetzt
warte man gespannt auf die Er-
neuerungen der Förderrichtli-
nien für die Vereine. Und Schus-
ter solle doch, wo möglich, den
Ermessensspielraum der Ver-
waltung ausschöpfen, denn bü-
rokratische Hemmnisse und
Restriktionen würden die Ver-
einsarbeit zunehmend er-
schweren.
JoachimSchuster dankte für die
Glückwünsche und seinem
Stellvertreter Ziel für die Über-
nahme der Verpflichtung. Er ha-
be sich die KGN-Bigband als
Musik gewünscht, weil sie die
Jugendlichkeit undDynamik der
Stadt verkörpere.

"Wir brauchen Begeisterung
und Engagement", meinte
Schuster. Bei aller Verschieden-
heit müsse immer das Gemein-
same den Fokus bestimmen.
Dankbar schaue er zurück auf
die Zusammenarbeit mit inzwi-
schenfünfGenerationenvonGe-
meinderäten.
In diesem langen Zeitraumhabe
man immer gemeinsam an
einem Strang und in dieselbe
Richtunggezogen.Wasseit 1991
in der Entwicklung der Stadt al-
les geleistet wurde, sei ein Be-
weis dafür, was möglich ist,
wenn Verwaltung und Kommu-
nalpolitik gut zusammenarbei-
ten. Schuster dankte auch allen,
diemit der Vorbereitung und der
Organisation der Wahl beschäf-
tigt waren.
Dass das Urteil, das nach der
Wahlanfechtung ergangen war,
nicht auf einem Wahlfehler be-
ruhte, mache ihn stolz: "Ich bin
froh, dass das Ehrenamt hier
nicht angegriffen wurde und
dass nach dieser Sache nichts
hängen geblieben ist", betonte
er. d.p

Die Bigband des Kreisgymnasiums unter der Leitung von Joachim
Fischer verschönerte den Bürgerempfang zur Verpflichtung des Bür-
germeisters inseinevierteAmtszeit.

Neuenburg
75Jahre:
MetiyeOzan,
Sägeweg5

Steinenstadt
75Jahre:
FriedrichJägle,
Maierhofstraße8A

KlausBromberger,
Maierhofstraße21

Zienken
80Jahre:
VeronikaKaltenbach,
HügelheimerStraße20

Termine inNeuenburgamRhein
Donnerstag, 12.05.2016, 15.00Uhr
Vorlesezeit „EinRucksackvoller

Glück“NeuenburgamRhein,

Stadtbibliothek,Eintritt frei

Donnerstag, 12.05.2016,18.00Uhr
ILCO-SelbsthilfegruppeMüllheim

NeuenburgamRhein, VillaPlön

Kontakt:GabyStünzi,

Tel.: 07631/73150

Samstag, 14.05.2016, ab19.00Uhr
großeWesternpartymitGuitar&

VoiceNicoleundAlfredo

und

Sonntag, 15.05.2016 , ab09.00Uhr
Westernturnier

Reit- undFahrsportverein

Neuenburge.V.

NeuenburgamRhein,

GeländedesReit- undFahr-

sportvereins

Sonntag, 15.05.2016, 11.15Uhr
Brunnenführung

Neuenburg amRhein, amBrunnen

aufdemRathausplatz

Sonntag, 15.05.2016 -
Montag, 16.05.2016, ganztags
Pfingsthock

FreiwilligeFeuerwehrGrißheim

Grißheim,Dorfplatz

Termineaußerhalb
Samstag, 14.05.2016, ab18.30Uhr
undSonntag,15.05.2016,ab11.30Uhr
Pfingsthock

MusikvereinBremgartene.V.

Bremgarten,Bürgerhalle

Sonntag, 15.05.2016, 6.50Uhr
Wanderungvon Immendingen

zumAachtopf. Schwarzwaldverein

Müllheim-Badenweiler

Müllheim,Bahnhof

Anmeldung und Info bis 13.05.2016

bei IngeGresslin07632/5664

Gästesindherzlichwillkommen.

Weiter Infosauchaufunserer

Homepage:www.swv-muellheim-

badenweiler.de

Ortschaftsrat
Steinenstadt

GLÜCKWÜNSCHETERMINE

Ende der öffentlichen Bekanntmachungen

Fortsetzung von Seite 1...
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Wiesensport –
Beweglichkeit und
Fitness
Ab Donnerstag, 12.05.2016
findet der Wiesensport wö-
chentlich um 9.30 Uhr im
Wuhrlochpark statt. Ohne
Anmeldung und kostenfrei
können Sie jederzeit dabei
sein. Wiesensport ist ein ge-
selliger Bewegungstreff im
Freien.
Es handelt sich um ein Ko-
operationsprojekt für Ge-
sundheit und Bewegung von
Stadtverwaltung und Turn-
verein Neuenburg e.V. Das
Bewegungsangebot ist für
die Teilnehmer kostenlos,
eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.
Die angebotenen Übungen
sind einfach und können
auchwährend derWoche in-
dividuell geübt werden.
Gerda Blust, Übungsleiterin

beim TVN, wird wie im ver-
gangenen Jahr den Wiesen-
sportgestaltenundzueinem
motivierenden Sommertreff
entwickeln. Sie freut sich
darauf, viele Bekannte und
Unbekannte zu treffen, die
ihre Beweglichkeit mit ihr
gemeinsam trainieren
möchten.

Lebenslange Bewegung ist
einer der wichtigsten Pfeiler
der Gesundheitsförderung
und Prävention zur Vermei-
dung von sogenannten
Volkskrankheiten. Ein offe-
nes Bewegungsangebot im
Freien ist ein Beitrag zur Le-
bensqualität, es unterstützt
den Breiten- und Vereins-
sport und unterstreicht die
kommunalpolitischgewollte
Dimension des Sports in
Neuenburg amRhein.
Bitte in lockerer Bekleidung
erscheinen und gute Laune
mitbringen!

Lust zum Fahrradfahren?
Entdecken Sie die schönen Se-
henswürdigkeiten, die atembe-
raubendsten Aussichtspunkte
undkulturellenHighlightsderRe-
gion noch einfacher mit unseren
attraktiven E-Bike- Angeboten.

Unsere Preise:
e-Fahrrad
3 Stunden: 4,00 Euro
1 Tag: 8,00 Euro
Wochenendpauschale: 20,00 Euro
Kaution: 20 Euro

e-Kindertransporter &
e-Lastenrad
3 Stunden: 5,00 Euro
1 Tag: 10,00 Euro
Wochenendpauschale: 20,00 Euro
Kaution: 25,00 Euro

Noch Fragen?
Wir helfen gerne weiter und neh-
men Ihre Reservierung entgegen!

Bürgerbüro:
Montag – Freitag:
09.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch:
09.00 – 18.30 Uhr
Samstag:
10.00 -12.00 Uhr
Tel: 07631 791-0

E-Mail:
buergerbuero@neuenburg.de

zum Kernkraftwerk Fessenheim

liegt im Bürgerbüro der Stadt

Neuenburg am Rhein aus oder

aufwww.rp-freiburg.de!

Gutes Wetter vorausgesetzt,
nimmt das Thermalsportbad
Steinenstadt ab Samstag,
14.05.2016, seinen Betrieb zur
Badesaison 2016 auf. Geöffnet
ist das Bad täglich von 9.00 bis
19.30Uhrund imJuliundAugust
freitags immerbis21.00Uhr.Bei
schlechtemWetter gelten geän-
derte Öffnungszeiten. Informa-
tionen erhalten Sie unter Tel.
07635/824613.

Das Landratsamt Breisgau-
Hochschwarzwald informiert
Aufgrund dem Landratsamt
Breisgau-Hochschwarzwald ak-
tuell angezeigten Vorkommnis-
sen hinsichtlich freilaufender
und wildernder Hunde weist das
Kreisjagdamt des Landratsam-
tes Breisgau-Hochschwarzwald
alle Hundehalter auf folgende
geltende Rechtsgrundlagen hin:
Nach § 67 Abs. 2 Nr. 10 des Jagd-
Wildtiermanagementgesetzes
(JWMG) handelt vorsätzlich oder
fahrlässig ordnungswidrig, wer
seinen Hund in einem nicht be-
friedeten Teil des Jagdbezirkes
ohne ausreichende Sicherungs-
maßnahmen gegen dessen Ent-
kommen oder außerhalb seiner

Einwirkung frei laufen lässt. Die-
se Vorschrift dient dem Schutz
des Wildes, da immer die Gefahr
besteht, dass ein Hund ohne die
entsprechende Aufmerksamkeit
seinesFührersauf eineWildfähr-
teoder -spurstößtunddieVerfol-
gung aufnimmt. Nicht befriedete
Teile des Jagdbezirkes sind alle
Flächen die sich außerhalb des
Ortskerns befinden, nicht zum
ständigen Aufenthalt von Men-
schen dienen oder nicht vollstän-
dig umzäunt sind. Außerhalb der
Einwirkung des Hundeführers ist
der Hund,
- wenn dieser außer Ruf- oder
Hörweite ist, so dass er nicht
mehr zurückgerufen werden
kann;

- wenn derHund zwar inRuf- und
Hörweite ist, er aber einen
Rückruf nicht sofort befolgt;

- wenn der Hund in Ruf- undHör-

weite ist, die Aufsichtsperson
sich aber nicht um ihn küm-
mert;

- wenn der Hund sich der Sicht
entzogen hat und die Aufsichts-
person ihn nicht umgehend zu-
rückruft oder der Hund dem
Rückruf nicht sofort folgt.

Derzeit können insbesondere für
die neugeborenen Rehkitze und
auch für hochträchtige Mutter-
tiere freilaufende Hunde eine er-
hebliche Gefahr darstellen.
Ebenso stellen freilaufende Hun-
de für unzählige Bodenbrüter
eine erhebliche Gefahr dar, da
diese mindestens in den ersten
14 Tagen nach dem Schlüpfen
nicht flugfähig sind und somit
ebenso eine leichte Beute dar-
stellen.
Andererseits können Wild-
schweine auch eine Gefahr für
den Hund darstellen, besonders

wenneshierbeiumeinMuttertier
handelt,welchesdenNachwuchs
verteidigt. Dies kann für einen
Hund durchaus auch tödlich en-
den. Da in Teilen des Landkreises
vermehrte Fälle von Räude (bei
Füchsen undWildschweinen) be-
stätigt sind, weisen wir auch hier
nochmals auf die erhebliche An-
steckungsgefahr für Hunde hin.
Zum Schutz des Wildes und zur
Vermeidung möglicher gefährli-
cher Situationen für Ihren Hund,
bitten das Landratsamt Sie um
unbedingte Einhaltung der o. g.
Vorgaben. Angezeigte und beleg-
te Verstöße werden mit einem
Bußgeld i. H. v. mindestens 100
Euro geahndet.
Für Rückfragen steht Ihnen das
Landratsamt Breisgau-Hoch-
schwarzwald, Kreisjagdamt, un-
ter der Nummer 0761/2187-3817
gerne zur Verfügung.

EswirdFrühling!

NOTFALLSCHUTZRATGEBER

Öffnungdes
Thermalsportbades
Steinenstadt

Freilaufendeund
wilderndeHunde
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für Steinenstadt und Zienken
Wie Sie wahrscheinlich wissen,
ist in Steinenstadt und Zienken
in vielen Straßennur schwaches
Internet empfangbar. Dies hat
nicht nur für private Haushalte,
sondern auch für Gewerbetrei-
bende große Nachteile. Dieses
Problem kann nun die Firma in-

exio aus Saarlouis beheben und
Steinenstadt und Zienken mit
einer schnellen Internetverbin-
dung versorgen.
Die Firma inexio wird am
11.05.2016 um 19.00 Uhr in der
Dorfgemeinschaftshalle Zien-
kenund am12.05.2016 um19.00
Uhr in der Baselstabhalle Stein-
enstadt Informationsveranstal-
tungen durchführen. Hier stellt
inexio ihr Leistungsangebot in
einer kurzen Präsentation vor,

anschließend erfolgt eine Fra-
gerunde.
Außerdem finden am06.06.2016
von 16.00 – 19.00 Uhr und am
20.06.2016 von 16.00 – 19.00Uhr
Beratungsveranstaltungen in
der Ortsverwaltung Steinen-
stadt und am 07.06.2016 von
16.00 – 19.00 Uhr und am
23.06.2016 von 16.00 – 19.00Uhr
Beratungsveranstaltungen im
Gemeindesaal Zienken statt.
An diesen Veranstaltungen be-

rät Sie einMitarbeiter von inexio
persönlich. Von Vorteil ist es,
wenn Sie entweder ihre jetzigen
Vertragsunterlagen mitbringen
oder sich im Vorfeld über ihre
Kündigungsfristen informieren.

Falls Sie sich vorab schon infor-
mieren möchten, schauen Sie
einfach im Internet unter
www.myquix.de oder informie-
ren Sie sich unter der kostenlo-
sen Rufnummer 0800-7849375.

für Steuern und Abgaben
zum 15.05.2016
Die Stadtkasse Neuenburg am
RheinmöchteSiedaraufhinwei-
sen, dass zum 15.05.2016 die 2.
Rate Grundsteuer 2016 und die
Gewerbesteuer-Vorauszahlung
2. Rate 2016 zur Zahlung fällig
werden. Alle Steuer- und Ge-
bührenpflichtige, die nicht am
SEPA-Lastschriftverfahren teil-
nehmen, werden gebeten, den

Zahlungstermin zu beachten
und die Überweisung mit Anga-
be der Buchungszeichen auf
einesunsererKontenvorzuneh-
men. Für verspätet eingehende
Steuerzahlungen müssen die
gesetzlich vorgeschriebenen
Mahngebühren und evtl. anfal-
lende Säumniszuschläge erho-
ben werden. Die Stadtkasse
empfiehlt den Steuerpflichtigen
am SEPA-Lastschriftverfahren
teilzunehmen, damit fällige Be-
träge rechtzeitig eingezogen

werden können. Den Steuer-
pflichtigen entstehen dadurch
keinerlei Kosten und Nachteile.
Auch ist ein jederzeitigerWider-
rufmöglich. Vordrucke undwei-
tere Informationen erhalten Sie
bei der Stadtkasse Neuenburg
amRhein sowie im Bürgerbüro.

Bankverbindungen/Konten
derStadtNeuenburgamRhein:
Sparkasse Markgräflerland
IBAN:DE55683518650008028474
SWIFT/BIC-Code: SOLADES1MGL

Volksbank Müllheim eG
IBAN:DE56680919000020480009
SWIFT/BIC-Code: GENODE61MHL
Volksbank Breisgau-Süd eG
IBAN:DE83680615050000351555
SWIFT/BIC-Code:
GENODE61IHR
Volksbank Dreiländereck
IBAN:DE89683900000003493202
SWIFT/BIC-Code:
VOLODE66
Postbank Karlsruhe
IBAN:DE54660100750018916750
SWIFT/BIC-Code: PBNKDEFF

Aber nicht ohne gültiges
Ausweisdokument
Die Urlaubszeit hat begonnen
und somit auch die Reisezeit. Je-

der freut sich auf den lange er-
sehntenUrlaub. Doch oft wird ein
wichtiges Detail übersehen: Gül-
tige Reisedokumente! Daher
empfiehltdasMeldeamt,dassSie
Ihre Reisedokumente rechtzeitig

auf Gültigkeit prüfen und die Ein-
reisebestimmungen für Ihr Ur-
laubszielkennen.DieEinreisebe-
stimmungen der einzelnen Län-
der sind von den jeweiligen Staa-
ten unterschiedlich geregelt. Da

sich die Einreisebestimmungen
täglich ändern können, werden
SieumVerständnisgebeten,dass
das Personal des Bürgerbüros
der Stadt Neuenburg am Rhein
hierzu keine Auskünfte erteilt.
Aktuelle Informationen zu den
Einreisebestimmungen Ihres
Reiselandes erhalten Sie von den
Reiseveranstaltern, bei der Bot-
schaft/Konsulat Ihres Reiselan-
des oder über die Homepage des
Auswärtigen Amtes unter
www.auswaertiges-amt.de.
Kosten, Dauer und erforderliche
Unterlagen im Überblick
Zur Beantragung Ihres Auswei-
sedokumentes bringen Sie bitte
immer folgendesmit:
- ein biometrisches Lichtbild
(nicht älter als 6 Monate)

- „altes“ Dokument (alter Aus-
weis/Pass)

- Falls bisher noch keine Aus-
weisedokumente vorhanden
sind, benötigt das Bürgerbüro
eine Geburtsurkunde, das Fa-
milienstammbuch oder eine
Heiratsurkunde

Persönliches Erscheinen
ist erforderlich!

Für Rückfragen erreichen
Sie das Bürgerbüro
unter 07631/791-0.

Schnelle
Internetverbindung

Zahltermin

Urlaubszeit =Reisezeit
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Neuenburger Feuerwehr erhält
ein neues Tanklöschfahrzeug –
Breites Aufgabenspektrum,
großer Einzugsbereich: Die An-
schaffung ist mehr als notwen-
dig
Die Freiwillige Feuerwehr Neu-
enburg am Rhein bekommt ein
neues Tanklöschfahrzeug. Der
Gemeinderat stimmte in seiner
jüngsten Sitzung dem Vorschlag
der Verwaltung zu, für eine Brut-
to-Gesamtsumme von 389.519
Euro ein Fahrzeug vom Typ TLF
4000 anzuschaffen. Schon im
Feuerwehrbedarfsplan 2011 war
eine solche Anschaffung vorge-
sehen. Die Gesamtsumme glie-
dertsich indreiGewerke:Fahrge-
stell, Aufbau und feuerwehrtech-
nische Beladung. Die Ausschrei-
bung fachlich begleitet hatte die
Lahrer Agentur Wieseke, die sich
auf Ausschreibungen für Feuer-
wehrbedarf spezialisiert und die
Stadt Neuenburg am Rhein be-
reits bei der Neubeschaffung des
Löschgruppenfahrzeugs beraten
hat. Das Fahrgestell liefert die
Freiburger Firma MAN Trucks &
Bus für 109.468 Euro. Der Wagen
wiegt 18 Tonnen, verfügt über
eine Motorleistung von 340 PS,
ein automatisches Zwölfgang-
Schaltgetriebe und ein verlän-
gertes Fahrerhaus. Den Aufbau,
mit 241.508 Euro der kostspie-
ligstePosten, liefertdieFirmaJo-
sef Lentner GmbH aus Hohenlin-
den. Zu diesem Punkt hatten die
in die engere Wahl kommenden

Lieferanten die Möglichkeit, ihre
Produkte Vertretern der
Feuerwehr, der Verwaltung und
des Gemeinderates vorzustellen.
Danach wurde eine Ergebnista-
belle erstellt, die Qualität, Wirt-
schaftlichkeit, Preis und Liefer-
zeit in ein Punktesystem über-
trug, bei dem die Firma Lentner
das beste Gesamtergebnis er-
zielte. Mit dem dritten Gewerk,
der Beladung wurde für 38.543
Euro die Ziegler Safety GmbH &
Co.KG aus Giengen beauftragt.
An Zuschussmitteln zu erwarten
sind 120.000 Euro vom Land und
36.000 Euro vom Landkreis
Breisgau-Hochschwarzwald, so
dass die tatsächliche Belastung
des städtischen Haushalts dann
bei rund 233.000 Euro liegt.
Dass die Neuanschaffung, die im
kommenden Frühjahr in Dienst
gestellt werden soll, höchst not-
wendig ist, wurde aus dem Kurz-
vortrag von Gesamtkommandant
Andreas Grozinger deutlich. Er

erinnerte an einen Chemieunfall
1985 auf der A5, bei dem die
Brandstelle weder mit Wasser
nochmit Schaum zu löschenwar,
zehn Stunden lang brannte und
noch wochenlang nachglühte.
Solcherlei Unfälle seien inzwi-
schen aus dem Fokus der Öffent-
lichkeit getreten, weil sie sich
einfach zu oft ereigneten, sagte
Grozinger. Neue Materialien aus
Kunststoff und neueChemikalien
erforderten eine flexible Ausstat-
tung der Löschfahrzeuge. So
seien im neuen TLF 4000 neben
5000 Litern Löschwasser auch
zwei Sorten Schaum, Gel und
Löschpulver vorhanden, was ge-
rade die Löscharbeiten in der An-
fangsphase eines Brandes er-
leichtere.
Grozinger führte an einem Video
eindrucksvoll vor, wie in einer
Versuchsanordnung ein "altmo-
disches" Sofa und eins aus neuen
Materialien gleichzeitig in Brand
gesteckt wurden: Schon nach

kurzer Zeit war der Containermit
dem modernen Sofa von dickem
Brandrauch und Flammen er-
füllt, während die Flammen im
Parallelcontainer noch nicht ein-
mal das ganze Möbelstück er-
fasst hatten und sich dabei kaum
Rauchentwickelte.DochdieNeu-
enburgerWehrhat ein viel breite-
res Einsatzgebiet als nur das Lö-
schen von Hausbränden: Auf der
Gemarkung befinden sich Bun-
des,- Land- undKreisstraßen von
insgesamt 29 Kilometern Länge,
die täglich von 5000 Berufspend-
lern und 400 Lkw befahren wer-
den. Dazu kommen ein großes
GewerbegebietmitBetrieben,die
teilweise ein erhöhtes Gefahren-
potenzial haben und ein Schie-
nennetz mit Personen- und Gü-
terzügen. Und da ist auch noch
die Autobahn, auf der 60.000
Fahrzeuge täglich die Gemar-
kung durchqueren, unter ihnen
zahlreiche Gefahrguttransporte.
Im Neuenburger Anschlussbe-
reich der A5 verkehren jährlich
1,34 Millionen LKW’s.
Eine genügend große Garage für
das neue Fahrzeug ist nach Gro-
zinger vorhanden. Der Komman-
dant lobte auch die Benutzer-
freundlichkeit inderHandhabung
des technisch doch anspruchs-
vollen Gerätes: Der Hersteller
habe hier viele Elemente für ma-
nuelle Bedienung vorgesehen,
was in Stresssituationen hilfrei-
cher sei als ein Touchscreen. Oft
würden die Feuerwehrleute
nachts aus dem Tiefschlaf geris-
sen und müssten dann in Minu-
tenschnelle auf dem Weg zum
Einsatzort sein. d.p

Festnahme eines Tatverdächti-
gen nach gefährlicher Körper-
verletzung in Schafstall - Über-
griff auch auf Schaf
Bereits am 24.02.2016 ereignete
sich auf einem Gartengrund-
stück mit Schafhaltung im Au-
ßenbereich von Neuenburg am
Rhein ein Körperverletzungsde-
likt. Der 76-jährige Besitzer der
Schafe hatte sich gegen vier Uhr
nachmittags zur Fütterung der
Tiere in den dortigen Stall bege-
ben. Dabei stellte er fest, dass
eines der Schafe gefesselt wor-
denwar.Für ihnplötzlichundun-
vermittelt wurde er durch einen
zunächst unbekannten Täter an-
gegriffen, geschlagen und ge-
würgt. Dem Täter gelang die
Flucht. Es kann und muss nach
gegenwärtigem Kenntnisstand
davon ausgegangen werden,

dass der Tatverdächtige sexuelle
HandlungenandemTier vorneh-
men wollte oder vorgenommen
hat.
Umfangreiche Ermittlungen so-
wie Anwohnerbefragungen führ-
tendiePolizei nun zueinemmut-
maßlichen Tatverdächtigen.
Einem Zeugen zufolge befand
sich ein auffälliges Fahrzeug
zum Tatzeitpunkt im Tatortnah-
bereich, über dessen Kennzei-
chen im Weiteren der Verdächti-
ge ermittelt werden konnte.
Bei diesem handelt es sich um
einen 46-jährigen in Frankreich
wohnhaften Mann, welcher poli-
zeilich einschlägig bezüglich
Tierschändung vorbestraft ist.
Die Staatsanwaltschaft Freiburg
beantragte gegen den Mann
Haftbefehl. Ende April konnte
dieser nun durch Kräfte der Or-
ganisationseinheit Gewer-
be/Umwelt und der Kriminalpo-

lizei an seiner Arbeitsstelle im
Markgräflerland angetroffen,
festgenommen und in der Folge
dem Haftrichter vorgeführt wer-
den. Dieser ordnete den Vollzug
der Untersuchungshaft an.

Schwerer Verkehrsunfall auf
der A 5 - Vier Verletzte, 30000
Euro Sachschaden
In den frühen Morgenstunden

desSamstags,30.04.2016,ereig-
nete sich auf der A5 bei Neuen-
burg amRhein ein schwerer Ver-
kehrsunfall. Dabei wurden vier
junge Menschen verletzt.
Sie befanden sich in einem Peu-
geot, derum4.45Uhr inRichtung
Basel fuhr. Am Steuer saß eine
19-jährige Frau, die vermutlich
einschlief. In der Folge kam das
Auto zunächst nach links, prallte

Neues
Tanklöschfahrzeug

Polizeibericht
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Schüler aus Osteuropa und La-
teinamerika suchen dringend
Gastfamilien
LernenSieeinmaldieneuenLän-
der in Osteuropa und Lateiname-
rika ganz praktisch durch Auf-
nahme eines Gastschülers ken-
nen. ImRahmen eines Gastschü-
lerprogramms mit Schulen aus
Russland, Venezuela und Peru
sucht die DJO - Deutsche Jugend
in Europa - Familien, die offen
sind, Schüler als „Kind auf Zeit“
bei sich aufzunehmen, um mit
und durch den Gast den eigenen
Alltag neu zu erleben.
Die Familienaufenthaltsdauer
für die Schüler aus Russland/St.
Petersburg ist vom 23.06.2016 –
25.07.2016, Russland/Samara
vom 23.06.2016 – 25.07.2016, Ve-
nezuela/Caracas vom 29.06.2016
– 07.08.2016 und Peru/Arequipa
vom 05.10.2016 – 06.12.2016.
Dabei ist die Teilnahme am Un-
terricht eines Gymnasiums oder

einer Realschule am jeweiligen
Wohnort der Gastfamilie für den
Gast verpflichtend. Die Schüler
sind zwischen 14 und 17 Jahre alt
und sprechen Deutsch als
Fremdsprache.
Ein viertägiges Seminar vor dem
Familienaufenthalt soll die Gast-
schüleraufdasFamilienlebenbei
Ihnen vorbereiten und die Basis
für eine aktuelle und lebendige
Beziehung zum deutschen
Sprachraum aufbauen helfen.
Der Gegenbesuch ist möglich.

Bei Interesse wenden Sie sich
bitte an:
DJO-Deutsche Jugend
in Europa e.V.,
Schlossstraße 92,
70176 Stuttgart.
Nähere Informationen erteilen
gerne Herr Liebscher unter Tele-
fon 0711-625138 Handy 0172-
6326322,FrauSellmannundFrau
Obrant unter Telefon 0711-
6586533, e-Mail: gsp@djobw.de.
www.gastschuelerprogramm.de.

dann auf einen vorausfahrenden
Lastzugaufundwurdenach links
weggeschleudert. Anschließend
krachte der Peugeot mit voller
Wucht in die Mittelleitplanken,
wobei das linke Vorderrad samt
Aufhängung und die Stoßstange
abgerissen wurden. Danach
wurdedasAutoüberdiegesamte
Fahrbahn zurückgeschleudert
und prallte nochmals in die Leit-
planken. Alle vier Insassen des
Peugeot wurden verletzt, zwei
von ihnen schwer. Der Rettungs-
dienst und ein Notarzt versorg-
ten die Verletzten und brachten
sie ins Krankenhaus. Am Auto
entstand Totalschaden. Der Ge-
samtschadenbelief sichaufetwa
30000 Euro. Der Unfallort glich
einemTrümmerfeld,weshalbdie
FeuerwehrNeuenburg amRhein
und die Straßenmeisterei ange-

fordert wurden. Der rechte Fahr-
streifen inRichtungBaselwar für
mehrere Stunden gesperrt.

Lkw verunfallt auf der BAB A5
Kurz nach 13.00 Uhr wurde der
Polizei am 27.04.2016 folgender
Unfall gemeldet. Auf derBABA5,
Karlsruhe Richtung Basel,
durchbrach etwa 500 Meter süd-
lich der Anschlussstelle Bad
Krozingen in Richtung Neuen-
burg am Rhein ein Lkw-Fahrer
dieMittelleitplankeundkamdort
mit seinem Lkw zum Erliegen.
Der Fahrer, der sich alleine im
Fahrzeug befand, zog sich hier-
bei Verletzungen zu und wurde
imFahrerhauseingeklemmt.Die
sofort alarmierten Einsatzkräfte
der FeuerwehrenNeuenburg am
Rhein und Bad Krozingen, sowie
desRettungsdienst und der Poli-

zei konnten den verletzten LKW-
Fahrer schnell befreien. Augen-
scheinlich ist es kurz vor der Un-
fallstelle zu einem Reifenplatzer
gekommen, durch welchen es
zurKollisiondesLkwmitderMit-
teilleitplanke kam.
Der 61jährige Lkw-Fahrerwurde
in ein Klinikum gebracht, ist
glücklicherweise ansprechbar

und nicht lebensgefährlich ver-
letzt. Die A5 war in beide Rich-
tungen zwar befahrbar, der Ver-
kehr wurde jeweils über die au-
ßen liegenden Fahrbahnen an
der Unfallstelle vorbei geführt.
Allerdings kam es in diesem Be-
reich zu entsprechenden Ver-
kehrsbeeinträchtigungen die bis
indieAbendstundenandauerten.

Traditionelle Schafbeweidung
auf Naturschutzflächen am
Rhein
Die Schäferei Lok hat ihre tradi-
tionelleSchafbeweidungauf den
Grünlandflächen inderTrocken-
aue des Rheins begonnen. Diese
Beweidung ist von den Natur-
schutzbehörden beauftragt und
wichtiger Teil zur Pflege ausge-
wiesenerBiotope. Die Schafher-
dezieht vonFlächezuFlächevon
Grißheim im Norden, dann ent-
lang des Rheins auf Bad Bellin-
ger und Schliengener Gemar-

kung nach Süden bis Haltingen
undvondortzudenSommerwei-
deflächenamTüllingerBerg.Die
Sämereien der Pflanzen und
kleine Tiere wie Heuschrecken,
Käfer und Spinnen oder manch-
mal auch junge Eidechsen wer-
den in der Wolle der Schafe mit-
transportiert. Das Schaf ist so-
mit ein lebendiges „Taxi“ für den
Austausch der Tier- und Pflan-
zenpopulationen und nimmt
eine wichtige Funktion für den
Biotopverbund wahr.
Deshalbwird dieWanderschäfe-
rei auch durch die Modellregion
Biotopverbund Markgräflerland

MOBIL unterstützt. Der landes-
weite Biotopverbund soll die
Landschaft für Tiere und Pflan-
zen wieder „durchgängiger“
machen, soll ihre ökologischen
Wechselbeziehungen bewah-
ren, wiederherstellen und neu
entwickeln. www.biotopver-
bund-markgraeflerland.de
Besonders an Engstellen, wie
am Leinpfad ist die Schafherde
auf die Rücksicht der Wanderer,
Fahrradfahrer und Hundebesit-
zer angewiesen. Erschreckte
Schafe können sonst vom Trieb-
wegabkommenundaufdieStra-
ßenodergardieAutobahn flüch-

ten. Hundebesitzer werden des-
halb gebeten, beim Auslauf in
der Nähe der Schafherde und
der Schafkoppel, die Hunde an
die Leine zu nehmen. Die Schafe
sollten nicht mit Brot und sons-
tigen Lebensmittelresten gefüt-
tert werden.
Alle Auffälligkeiten und sonstige
Vorkommnisse im Bereich der
Schafherde (z. B: freilaufende
TiereaußerhalbderKoppel) sind
bittedirektbeiderSchäfereiLok,
Telefon 07635/824747 oder Han-
dy 0160/5539651), zu melden.
Herzlichen Dank für Ihre Rück-
sichtnahme und Verständnis.

Am Pfingstsonntag, den
15.05.2016, findet eine Brun-
nenführung statt. Treffpunkt:
11.15 Uhr am Brunnen auf dem
Rathausplatz.

Gastschülerprogramm

Schafe als Taxi

Brunnenführung
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Mein Name ist Abdou Suso, ich
bin 32 Jahre alt und stamme aus
Gambia. Ich wohne seit Oktober
2015 in Neuenburg und habe so-
eben ein Praktikum in der Stadt-
bibliothek Neuenburg am Rhein
gemacht.
Es ist unglaublich, dass meine
vier Wochen Praktikum in der
Stadtbibliothek Neuenburg am
Rhein schon vorbei sind. Das
Praktikum war eine tolle Mög-
lichkeit, um mit den Neuenbur-
gern in Kontakt zu kommen. Die-
se Erfahrung hat sicherlich mei-
ne Sprachkenntnisse in Deutsch
verbessert und erweitert.
Insgesamt war das Praktikum
spannend und interessant, da ich
eine freundliche und geordnete
Umgebung vorfand.
Im Laufe meines Praktikums ha-
be ich immer wieder Neues ge-
lernt.DieMitarbeiterinnenwaren
immer hilfsbereit und antworte-
tenmiraufmeineFragen.DieBe-
sucherderStadtbibliothekhaben
sich gerne mit mir unterhalten,
dadurchhabe ichnochvieledeut-
sche Wörter dazu gelernt. Im

RahmendesPraktikumshabe ich
gelernt, wie die Stadtbibliothek
Neuenburg am Rhein funktio-
niertundwassiedenBürgernan-
bietet: Ausleihen und Zurückge-
ben vonBüchern, Katalogisieren,
Fragen von Lesern beantworten
sind einige Aufgaben, die ich ge-
macht habe. Ich habe auch in den
verschiedenen Abteilungen (Kin-
der, Jugendliche, Romane für Er-
wachsene, Sachbücher, Elektro-
nische Medien …) gearbeitet.
Obwohl meine Zukunft ungewiss
ist, bin ich überzeugt, dassmeine

AbdouSuso

deutschen Sprachkenntnisse
meine Integration indie deutsche
Gesellschaft erleichtern werden.
Ich habe bereits einen Abschluss
als Chemieingenieur undmöchte
in Zukunft in diesem Bereich ar-
beiten und weiterstudieren.
Ich danke der Deutschen Ange-
stellten Akademie (DAA) in Frei-
burg, den Mitarbeiterinnen der
Stadtbibliothek Neuenburg am
Rhein, den Lesern der Stadtbi-
bliothek und der Stadt Neuen-
burgamRhein für ihreUnterstüt-
zung.

in der Stadtbibliothek
AmDonnerstag, den 12.05.2016,
wird im Rahmen der Vorlesezeit
um 15.00 Uhr das Bilderbuch
"EinRucksack vollerGlück“ vor-
gelesen: Als die Kinder Mia und
Florian enttäuscht sind, weil der
Ausflug ins Spaßbad entfällt, er-
zählt ihre Mutter vom Glücks-
rucksack und was es damit auf
sich hat. Und wenn ihr das auch
wissen wollt, kommt einfach
vorbei. Herzlich eingeladen sind
alle Kinder ab 4 Jahren. Der Ein-
tritt ist wie immer kostenlos.
Das Team der Stadtbibliothek
freut sich auf euren Besuch.

STADTBIBLIOTHEK

KINDER- UND JUGENDINFOS

Die Änderung der Gemeindeord-
nung (§41a)siehtu.a. vor,dassGe-
meinden und Städte Jugendlichen
ein Forum der Beteiligung und

Mitbestimmung schaffen sollen.
Neuenburg hat seit Juni 2011
einen nicht gewählten Jugendrat.
Als ein Ergebnis der Zukunfts-
werkstatt 2010 wurde die Forde-
rung von Jugendlichen nach
einem Mitbestimmungsgremium
umgesetzt. Bürgermeister Joa-
chim Schuster war beim Grün-

dungstreffen am 02.06.2011 im
Ratssaal desRathausesmit dabei.
Eswurdenviele IdeenundZieleer-
läutert. Der Jugendrat engagierte
sich seitdem in wechselnder Be-
setzung bei zahlreichen Veran-
staltungen als Kooperationspart-
ner mit dem städtischen Jugend-
büro. Regelmäßige Treffen fanden

in unterschiedlichen Zeitabstän-
den statt.
Im Oktober 2015 lud das Jugend-
büro zu einem Jugendhearing ein.
ZudieserZeitbestandderJugend-
rat nur noch aus 8-10 Jugend-
lichen, die sich regelmäßig trafen.
Ziel beimJugendhearingwar,wie-
der mehr Mitglieder zu werben.

Endlich ist es soweit. Die Tage
werden länger, die Luft wirdwär-
mer.Es ist Zeit für einen lockeren
Fußball-Kick, für ein Basketball-
Korbwurf Training. An verschie-
denen Orten ist dies ab sofort
wieder gern gesehen:

Neuenburg am Rhein
- Bolzplatzmit zwei Fußballtoren
ab Westtangente in Richtung
Fit-Parcours auf der linken Sei-
te,

- Bolzplatzmit zwei Fußballtoren

am äußeren Rand desWohnge-
bietes Rohrkopf-Süd,

- Bolzplatz mit einem Tor und
einem Basketballkorb (ab Juni)
neben der Skateranlage am
Wuhrloch.

Grißheim
- Bolzplatz bei der Rheinhalle
und beim Sportplatz mit je zwei
Toren

Zienken
- Trainingsplatz SC Zienken

Steinenstadt
- Bolzplatz beim Sportplatz mit
zwei Toren

- Basketballkörbe und Volley-
ballfeld im Sportbad ab Mitte
Mai mit Eintritt

Das Fußballspielen ist auf den
öffentlichen Plätzen im Stadt-
zentrum nicht gestattet.
Weiterhin gibt der neugestaltete
Kinderstadtplan 2016 viele Tipps
für die Freizeitgestaltung.
In Zusammenarbeit mit den Kin-
dern der Randzeitbetreuung der
Rheinschule und ihren Betreue-
rinnen konnten zahlreiche Ideen
zur Freizeitgestaltung und span-
nendePlätze in einemübersicht-
lichen Stadtplan zusammenge-
tragen werden.

Der städtische Kinderstadtplan
ist mit der Unterstützung von
Sparkasse Markgräflerland, ba-
denova und SWEG erschienen
und liegtkostenloszurMitnahme
in allen öffentlichen Einrichtun-
gen und der Tourist-Information
im Rathaus aus. Auf der Home-
page www.neuenburg.de ist er
als Download vorhanden.

Bericht des
Praktikanten
AbdouSuso

Vorlesezeit

Jugendbeteiligung
inNeuenburg
amRhein

Bolzenund spielen
in derSommerzeit
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SCHULEN&KINDERGÄRTEN

Gartenaktion
Das Außengelände des Kinder-
gartens St. Fridolin erstrahlt in
neuemGlanz.AmletztenFreitag
im April trafen sich freiwillige
Eltern, Kinder und Erzieherin-
nen, um Unkraut zu zupfen,

Sand aufzufüllen und Spielgerä-
te zu säubern.
Das große Kletterhaus wurde
abgeschliffen und erhält in den
nächsten Tagen einen neuen ro-
ten Anstrich.
Der Barfuß-Pfad wurde wieder
aufbereitet und wartet darauf,
von den Kindern erkundet zu
werden. Nun kann der Sommer
kommen!

Die Siebenschläfer (ein Früh-
lingsmusical von U. Führe)
Siebenschläfer schlafen lange –
im Allgemeinen. Nicht jedoch,
wennman noch so jung ist wie Ug-
lis und große Angst hat, das Ende
des Winterschlafes zu verpassen.
Immer wieder wacht er auf und
stört die Ruhe seiner Familie. Als

es dann wirklich Zeit ist aufzuste-
hen, verschläft er!
DieKinderdesSchulchorsbegeis-
terten mit ihrem Spiel im Rahmen
des Ganztagsangebots. Zahlrei-
cheEltern ließenessichnichtneh-
men, denAuftritt ihrer Kindermit-
zuerleben. Sonja Buselmeier war
für die musikalische Leitung ver-
antwortlich, Wolfgang Gerbig be-
gleitete die Lieder mit der Gitarre.

Der kleine Zahlenteufel
Die Nimmerland Theaterpro-
duktion gastierte mit dem Musi-
cal “der kleine Zahlenteufel“ im
Kino im Stadthaus in Neuenburg
am Rhein. Zacharias, der kleine
Zahlenteufel, kann Zahlen nicht
ausstehen. Seit Jahrhunderten
überlegt er sich so manchen
Streich, um den Menschen die
Zahlen zu verübeln. Aber was er
auch tut, die Zahlen bekommen
immermehrGewicht in derWelt:
beimRechnen, alsMengenanga-
ben, alsSymbol oder zurBestim-
mung der Uhrzeit. Zacharias be-

schließt deshalb das Übel an der
Wurzel zu packen und in die
Schulen zu gehen, um die Kinder
als Zahlenteufel auszubilden. Er
will das System sozusagen von
unten verändern. Davon erfährt
auch der Große G und schlägt
ihmeineWettevor.Zachariassoll
beweisen, dass Zahlen überflüs-
sigsindunddreiAufgabenbeste-
hen, ohne Zahlen zu verwenden.
Doch so einfach, wie Zacharias
sich das vorgestellt hat, ist es
nicht. Der Förderverein der
Rheinschule ermöglichte den
Kindern der ersten und zweiten
Klassen den Besuch des Musi-
cals.

Der momentane Kreis von ca. 12
Mitgliedern besteht aus Vertretern
der SMV des KGN und der Real-
schule und aus einzelnen Jugend-
lichen aus dem Umfeld des Jam-
houses und der Vereine. Im letzten
Planungstreffen wurden verschie-
deneThemenbesprochen:Organi-

sation von Konzerten im Jam-
house, Planung des „Border As-
sault Metal Festivals“ 2016 im
Herbst, Aufrechterhaltung des
Jamhouse Vereins, Mitsprachen
beim Neubau eines Jugendrau-
mes im Rahmen der Landesgar-
tenschauplanungen, Aktionmit ju-

gendlichen Flüchtlingen im Jam-
house, Organisation einer Poetry
Slam, Werbung neuer Jugendrat-
mitglieder. Der Jugendrat trifft
sich in der Regel nach Absprache
einmal im Monat jeweils montags
um 18.30 Uhr im Jamhouse. Ju-
gendliche, diemehrwissenwollen

und sich beteiligen möchten, kön-
nen Informationen beim Jugend-
büro, Herrn Gerbig einholen. Tel.:
07631/793614 oder per Mail unter
wolfgang.gerbig@neuenburg.de
Infos auch auf www.jamhouse-
neuenburg.de und im facebook
unter Neuenburger Jugendrat.

Neue Hardware für die
EDV-Räume
Die EDV-Räume der Mathias-
von-Neuenburg-Schule werden
neu ausgestattet. Um den künf-
tigen Anforderungen gerecht zu
werden und den Schülerinnen

und Schülern optimale Lern-
möglichkeitenzubieten,wirddie
Stadt als Schulträger rund
36.000 Euro in eine neue Hard-
ware investieren. Der Gemein-
derat vergab in seiner jüngsten
Sitzung einen entsprechenden
Auftrag an die Firma Resin in
Binzen als günstigste Bieterin.
Das Geld für diese Ausgabe
steht im laufendenHaushalt be-

reit. Im Einzelnen geht es um
neue Installationen auf dem
Schulserver, die das Betriebs-
system betreffen und auch den
Arbeitsspeicher der Endgeräte
erweitern sollen. Im Auftrags-
paketenthaltensindunterande-
remfürdieSchülerarbeitsplätze
34neuePC für insgesamt15.980
Euro sowie 55 neue Monitore,
neueMSOffice-Lizenzenund je-

weils zwei PCs für die Lehrerar-
beitsplätze und für das Lehrer-
zimmer.
Die neuen Bildungspläne für die
Sekundarstufe I, die im Schul-
jahr 2017/2018 in Kraft treten
sollen, beinhalten eine Basis-
Medienbildung in der fünften
Klasse und einen intensiven In-
formatikunterrichtnachderOri-
entierungsstufe. d.p

Kindergarten
St. Fridolin

Rheinschule

Rheinschule

Mathias-von-
Neuenburg-Schule
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Das erste Treffenmit der
französischen Partnerklasse
Am Dienstag, den 19.04.2016
war es endlich soweit! Die Schü-
lerinnen und Schüler der Giraf-
fenklasse durften zum ersten
Mal ihre Partnerklasse der Eco-
le Primaire Célestin Freinet in
Mulhouse besuchen. Am Bahn-
hof inMulhousewurden die Kin-
der bereits freudig und etwas
aufgeregt vonderPartnerklasse
begrüßt. Gemeinsam machten

sich die Klassen auf den Weg
zum Zoo. In kleinen Gruppen
wurden die Tiere im Zoo bewun-
dert und Notizen zu den einzel-
nen Lebewesen in eine Tabelle
eingetragen. In der Mittagspau-
se gab es Gelegenheit zum ge-
meinsamen Spielen und Toben.
Mit dem Zug fuhren die Kinder
der Giraffenklasse wieder nach
Neuenburg am Rhein zurück.
Alle freuen sich schon jetzt auf
das Treffen mit der französi-
schen Partnerklasse in Neuen-
burg amRhein.

Im April hat Julian Nesser,
Schüler des KGN, ein einwöchi-
ges Praktikum beim Verein
SICHTBAR ANKOMMEN e.V. ab-
solviert.

Dies ist sein Bericht:
„Ich besuche die 10. Klasse des
Kreisgymnasiums in Neuenburg
amRhein. IndieserKlassenstufe
haben wir die Aufgabe, ein Prak-
tikum im sozialen Bereich zu ab-
solvieren.
Da mich die Flüchtlingsaufnah-
me in Deutschland und beson-
ders auch in den Gemeinden
sehr interessiert, entschied ich
mich für eine Praktikumsstelle
im Bereich „Flüchtlingshilfe“
beim Verein SICHTBAR ANKOM-
MEN. Gerne wollte ich mir eine
eigene Meinung über dieses

Thema bilden, da es ja gerade
sehr unterschiedlich diskutiert
wird undoft nurNegatives zuhö-
ren ist.
Meine Ansprechperson während
des Praktikums - August Walz –
bemühte sich immer sehr, mir
das Wichtigste und Interessan-
teste an der Arbeit des Vereins
und der Sozialarbeiter zu zeigen,
ummirsoeinengutenEinblick in
denAblaufderAufnahmeund In-
tegration der Flüchtlinge zu er-
möglichen. Durch diesen Ein-
blick erfuhr ich auch, wiewichtig
die Arbeit der freiwilligen Helfer
ist.
Außerdem lernte ich beim
„Deutsch Lernen“ viele Flücht-
linge kennen, ich begleitete sie
bei Sportaktivitäten und bei
einem Spieleabend. Dabei be-
merkte ich, dass die meisten
Flüchtlinge sich sehr bemühen

die deutsche Sprache zu lernen.
Schon durch einen kleinen Auf-
wandkannmandenFlüchtlingen
hier viel helfen. Alle Flüchtlinge,
mit denen ich Kontakt hatte, wa-
ren sehr nett und aufgeschlos-
sen. Ich möchte auch weiterhin

JulianNesser (Viertervon links) imKreisvonFlüchtlingenundBetreu-
ern-AugustWalzundDr.AndreaKühnevonSICHTBARANKOMMENe.V.

kleinere Tätigkeiten, wie z.B.
„Deutsch Lernen“ oder ver-
schiedeneFreizeitaktivitätenmit
den Flüchtlingen übernehmen
und kann jedem Jugendlichen
raten, sich hier zu engagieren.“

Julian Nesser

VEREINE

Das Publikumhat gesprochen!
Voll war die Rheinhalle am
Frühjahrskonzert des Musik-
vereins Grißheims am
23.04.2016. Die Musiker hatten
sich etwas Besonderes für ihre
Fans ausgedacht.
Am Weihnachtskonzert 2015
hatten diese ihre Favoriten ge-
wählt.NunstelltederVereinde-
ren Lieblinge vor.
DasKonzert begannmit der Ju-
gendkapelle Grißheim-Zien-
ken, die zeigten, was sie schon
können. Nach einer Pause er-
öffnetendie "Alten"mit derPol-
ka „Morgenblüten“. Annette

Benz, die durch das Programm
führte, erklärte "Kein Dirigent,
der seine Musiker mag, würde
die Programmabfolge so ge-
stalten." Denn nicht der Diri-
gent hatte das Programm fest-
gelegt, sondern das Publikum.
Bei „Jasmin“ gab es manche
Träne der Freude und es wurde
kräftig mitgesungen. Nach-
denklicher war das Bravur-
stückdesVereins, „Schmelzen-
de Riesen“. Die Musiker ent-
führtenhier indieWelt derGlet-
scher.
"Musik war meine erste Liebe,
und sie wird meine letzte sein"
heißt es in „Music“. Es folgte die
Polka „Ein halbes Jahrhundert“
und die beliebte Melodienfolge
„Stelldichein imOberkrain“.Auf
das Volkstümliche folgte das
Moderne: keine Hand, die nicht
bei „Queen Greatest Hits“ mit-

klatschte. Begeistert wurde im
Anschluss gesungen bei „Auf
derVogelwiese“.EinHöhepunkt
für allewardasStück „Oregon“.
Ermag seinenMartini geschüt-
telt, nicht gerührt. Sein Name

istBond.Und„JamesBond007“
war das letzte Stück des
Abends.Bei denZugaben „Böh-
mischerTraum“und„HochHei-
decksburg“ zogen die Musiker
dann noch einmal alle Register.

EinTag inMulhouse

Sozialpraktikum

Musikverein
Grißheim

MUSIK

www.neuenburg.de
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Vorspielnachmittag
AmSonntag, den 24.04.2016, fand
der alljährliche Vorspielnachmit-
tag der Jungmusiker in Steinen-
stadt statt. Unter der Leitung von
Uwe Jordan studierten die Kinder
undJugendlichenmit zahlreichen
Proben die Musikstücke für die-
sen Nachmittag ein.
DerVorspielnachmittagstellte für
alle eine Prämiere da, denn die
neueBläserklassestellte ihrKön-
nen, dass sie sich innerhalb von
vier Monaten erfolgreich erarbei-
tet hatte, dar. Mit der Bläserklas-

sedurftederVerein12neue talen-
tierteJungmusikerbegrüßen.So-
mitbestehtdasOrchesternunaus
35 Musikern aus drei Generatio-
nen. Auch das Jugendorchester
ließ sich nicht die Chance neh-
men, ihr Können zu demonstrie-
ren, das durch die Einzelvorträge
nochmals unterstrichen wurde.
Insgesamt wird auf einen erfolg-
reichenNachmittagmit vielen toll
gespielten Vorträgen des Orches-
ters als auch der Kinder alleine
zurückgeblickt. Doch das High-
light der Jungmusiker ist und
bleibt jedes Jahr das Gleiche: Das
Plündern der Kuchentheke am
Ende ihres Konzertes. Mit guter
Laune und in gemütlicher Atmo-

sphäre aßen die Kinder ihre Ku-
chen und anschließend wurden
mithilfe der Eltern die Stühle und
Tische aufgeräumt. Danach gin-

genallemit einemLächeln imGe-
sicht und voller Vorfreude auf den
Vorspielnachmittag im kommen-
den Jahr auseinander.

Erfolg der RSG Abteilung beim
Frühlings-Cup und Baden-Cup
Beim diesjährigen Frühlingscup
in Graben-Neudorf waren die
Mädchen des TV Neuenburg
wieder sehr erfolgreich.
In der Kategorie K8 belegte Irina
Kuhnden 3. Platz undLauraKir-
ner in K9 den 2. Platz. Sandra
Wolf belegte in der Kategorie K
10 Platz 3.

Beim Baden-Cup, welcher die-
sesJahr inLahrstattfand,hatten
dieMädchendieMöglichkeit sich
fürdenRegioCupSüd inSteinbei
Nürnberg zu qualifizieren. Mit
hartem Training und viel Aus-
dauer gelang dies Jule Klemt
(Platz 5) und Irina Kuhn (Platz 6)
inderKategorieK8. InK9turnten
DariaHotmannundLauraKirner
underreichtengemeinsamPlatz
3. Einen herzlichen Glück-
wunsch an die Trainerin Elena
Dormidontova und weiterhin viel
Erfolg den Mädchen bei ihren
nächstenWettkämpfen.

Neuenburger Judokas holen
sich 5 Pokale beim 11. Freibur-
ger Pokalturnier
Am 24.04.2016 nahmen 12 Neu-
enburger Judokas am 11. Frei-
burger Pokalturnier teil. Die
Konkurrenz kam aus ganz Ba-
den und Bayern. Die Judokas
zeigten ihr Können auch bei
starken Gegnern. Am Ende des
Turniers erkämpfte Neuenburg
5 Pokale. In verschiedenen Ge-
wichtsklassen eroberte Janis
Légerden1.PlatzundJulinaOh-
lenbusch einen super 2. Platz.

Alina Thoma, Kira Kilian undKa-
thy Vogel erreichten mit dem 3.
Platz Bronze. Gute 5. Plätze er-
reichten Melissa Kopp und Julia
Krämer. Miko Burkard, Malte
Philipp, Tom Werner, Tim Krä-
mer und Elias Ertel erreichten
die Plätze 9 und 11. Für alle war
es eine gute Erfahrung, bei
einemWettkampf teilzunehmen
und Erfahrungen zu sammeln.
Brigitte und Markus Thoma be-
treuten die Judokas als Trainer
und freuten sich sehr über die
gezeigte Leistung. Der Verein
gratuliertzudiesenErfolgenund
wünscht weiterhin viel Erfolg.

SchwimmerderSGBNinSpanien
Bereits seit 20 Jahren führt der
Bezirk Oberrhein des Badischen
Schwimm-Verbands jährliche
Trainingslager im Ausland durch.
So auch 2016. Die Reise ging, wie
in2015,nachLloretdeMar inSpa-
nien. Mit dabei waren auch 7
Schwimmerinnen und Schwim-
mer der SG Badenweiler-Neuen-
burg, sowie als Trainer Karlheinz
Schlegel und als Betreuerin Han-

nelore Schlegel. In den 8 Trai-
ningstagenwurdemitbis zu65Ki-
lometern die Konditionsarbeit in
den Vordergrund gestellt. Vor al-
lem für die Teilnehmer aus klei-
neren Vereinen eine gute Gele-
genheit, sich auf die Langbahn-
saison vorzubereiten. Die
Schwimmer kehrten mit vielen
neuen Eindrücken und Freund-
schaften zurück und konnten be-
reits in Wettkämpfen das erwor-
bene Leistungsvermögen einset-
zen.

Trachtenkapelle
Steinenstadt

TVN-Turnen

JudokasholenPokale

SGBN

SPORT
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Pfingsthock der
Feuerwehr in Grißheim
Am Pfingstsonntag und -mon-
tag, den 15. und 16.05.2016, lädt
die Freiwillige Feuerwehr Griß-
heim zu ihrem traditionellen
Pfingsthock auf den Grißheimer
Rathausplatz ein.
Für gute Unterhaltung sorgt am
Sonntag zur Mittagszeit der Mu-
sikverein „Eintracht Grißheim“

undamMontagdas„Markgräfler
Verbands-Senioren-Orchester“.
Die Bewirtung im Festzelt, und
bei schönem Wetter auch „Open
Air“, erfolgt durch das Team der
Feuerwehr. Die Kaffeestube bie-
tet eine reichhaltige Auswahl an
Kuchen und Torten. Am Wein-
brunnen der „Winzergenossen-
schaft Hügelheim“ kann man
den Tag gemütlich ausklingen
lassen.
Die „BächleSörfer“ aus Freiburg
werdenamSonntagab19.00Uhr
im Festzelt wieder mächtig für
Stimmung sorgen.

Rheinregatta 2016
In diesem Sommer ist es endlich
wieder soweit. Am Sonntag,
24.07.2016 veranstaltet der Ver-
ein Grißheim -aktiv- e.V. seine
fünfte, sehr beliebte Rheinregat-
ta. Die Firma Wildsport Tours
Neuenburg wird erstmals als
Partner die Veranstaltung ge-
meinsam mit dem Verein durch-
führen. Kreative und technisch
versierte Freizeitkapitäne, Fami-
lien, Vereine, Firmen und extra
für diese Veranstaltung gegrün-
dete Gemeinschaften sind herz-

lich willkommen, einen schiffba-
ren Untersatz unter ein Motto zu
stellen und dementsprechend zu
dekorieren.
Der Start wird wieder am Sonn-
tagmorgen um 11.00 Uhr in Neu-
enburg am Rhein sein. An den
Rheinterrassen startend schip-
pern die Teilnehmer in und auf
ihren phantasievoll geschmück-
ten Booten den Rhein hinab. In
Grißheim an der Rheinrampe
werden die Freizeitkapitäne dann
mit großemHallo in Empfang ge-
nommen.
Die Besucher können sich ab
11.00 Uhr am Rhein in Grißheim

schon auf die Ankunft der Boote
einstimmen. Das kulinarische
Angebot wird wiederum keine
Wünsche offen lassen.Wie in den
letzten Jahren werden Besucher
und Teilnehmer auf ihr leibliches
Wohl nicht verzichten müssen.
Erfreulicherweise hat der Musik-
verein Grißheim seine Unterstüt-
zungbei derBewirtung zugesagt.
Interessierte können sich ab so-
fort unter info@grissheim-ak-
tiv.de oder unter Tel. 07634/3829
anmelden.
Der Verein Grißheim -aktiv- e.V.
freut sich sehr auf zahlreiche
Teilnehmer und Besucher.

Tagesausflug
am Freitag, 20.05.2016
Die LandFrauen fahren mit dem
Bus nach Bühl zur Schwarzwald
ImkereiCumNaturaundwerden
dort mit einem prickelnden Im-
kerSeccoundeinemkleinen Im-

bissbegrüßt.Danachwerdendie
LandFrauen einen interessan-
ten und unterhaltsamen Vortrag
über Bienenprodukte und deren
Nutzen und Anwendung bei den
Menschen erleben. Anschlie-
ßendwerden die LandFrauen im
Raum Bühl Mittag essen und
dann durchs Bühlertal und die

Schwarzwaldhochstrasse-
Mummelsee nach Zell a. H. zur
Kaffeepause weiterfahren. Die
Heimfahrt findet jenachZeit und
Wetter durchs Kinzigtal oder
über die Autobahn statt. Der Ab-
schluss wird hier in einer
Straussi stattfinden.
Die Busfahrt und die Besichti-

gung der Schwarzwald Imkerei
übernimmt die Vereinskasse,
die restlichenKosten fürMittag-
essen, Kaffee und Sonstiges
trägt jeder selbst. Abfahrt ca.
7.30 Uhr, Anmeldung bis zum
10.05.2016 bei Martina Reinert,
Tel. 07634/506682 oder E-Mail
martina.reinert@gmx.de.

Spenden für Sprachkurs
Für einen bereits arbeitenden
Asylbewerber aus Gambia wer-
den dringend Spenden für die
Weiterführung seiner Sprach-
ausbildung (Sprachkurse bei
derVHS–Modul3)benötigt.Bit-
te wenden Sie sich an August
Walz,Tel.:01606355108oderan
Sichtbar-Ankommen@mail.de.

Projekt Fahrräder für
Flüchtlinge – Fahrradgarage
sucht Helfer
Fahrräder machen mobil und
sparenGeld. Die seit einemhal-
ben Jahr in Betrieb befindliche
Fahrradgarage bei der Gemein-
schaftsunterkunft (GU) in der
Robert-Koch-Straße in Neuen-

burgamRheindient der Versor-
gung der Flüchtlinge mit ver-
kehrssicheren und alltagstaug-
lichen Fahrrädern. Zahlreiche
Fahrräder aus dem Projekt
konnten bereits zur Verfügung
gestelltwerdenund leistengute
Dienste.
Um das Projekt weiter effizient
am Laufen zu halten werden
Helfer gesucht, die Flüchtlin-
gen Anleitungen zum Reparie-
ren geben, aber auch selbst
Fahrräder verkehrstüchtig ma-
chen können. Darüber hinaus
werden Personen gesucht, die
den Geflüchteten die wichtigs-
ten Verkehrsregeln beibringen
können.
Interessenten wenden sich an
Josef Merkel unter josef.mer-
kel@web.de, August Walz, Tel.:
0160 6355 108 oder anSichtbar-
Ankommen@mail.de.

Generalversammlung
Diesen Freitag, 13.05.16 findet
die Generalversammlung um
20.00 Uhr im Neuenburger Hof
statt. Hierzu sind alle aktiven und
passiven Mitglieder eingeladen,
sowie Freunde und Gönner der
Zigeunerclique.
Tagesordnung:
1. Begrüßung der Versamm-

lung durch den 1. Vorstand
2. Feststellung der Anwesen-

heit
3. Genehmigung der Tagesord-

nung
4. Protokoll der letztenGeneral-

versammlung vom 05.06.15
5. Totenehrung
6. Bericht des Jugendwarts
7. Bericht des Schriftführers
8. Bericht des Kassenverwal-

ters

9. Bericht der Kassenprüfer
10. Aussprachen zu Punkt 6-9,

11. Entlastung des Kassen-
verwalters

11. Bestellen der Kassenprüfer
12. BestellendesWahlleitersund

Entlastung der Vorstand-
schaft

13. Neuwahlen folgender Vor-
standspositionen:1.Vorstand/
Kassierer /Wagenwart / stellv.
Kostümwart / stellv. Verpfle-
gungswart / Jugendvertreter

14. EhrungenvonaktivenMitglie-
dern

15. Anträge, Anregungen und
Verschiedenes

16. Schlusswort und gemütli-
ches Beisammensein.

Am Samstag, den 14.05.16 und
28.05.16, treffen sich die Männer
um 9.30 Uhr im Lager, um weiter
an den Zigeunerwägen zu arbei-
ten.

FreiwilligeFeuerwehr

Grißheimaktiv e.V.

LandFrauen

SICHTBAR
ANKOMMENe.V.

Zigeunerclique

SONSTIGE
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DRK-Seniorenausflüge
mit ehrenamtlicher Betreuung
Waldrestaurant St. Valentin
Freiburg: 21. Mai 2016
Die Ehrenamtlichen der DRK-
Seniorenarbeit laden am Sams-
tag, 21.05.2016, zu einem Aus-
flug zum Waldrestaurant St. Va-
lentin bei Freiburg ein.
Die Teilnehmer werden ab ca.
13.30 Uhr mit Kleinbussen des
DRK direkt von zu Hause abge-

holt. Um eine Anmeldung über
die DRK-Servicezentrale Tele-
fon 07631/ 1805-0 wird gebeten.

Waldrestaurant St. Valentin
Freiburg: 21. Mai 2016
Die Ehrenamtlichen der DRK-
Seniorenarbeit laden am Sams-
tag, 21.05.2016, zu einem Aus-
flug zum Waldrestaurant St. Va-
lentin bei Freiburg ein. Die Teil-
nehmerwerden ab ca. 13.30 Uhr
mit Kleinbussen des DRK direkt
von zu Hause abgeholt. Um eine

Anmeldung über die DRK-Ser-
vicezentrale Telefon 07631/
1805-0 wird gebeten.

Betreutes Reisen für
Seniorinnen und Senioren
nachMallorca
Nur noch wenige Plätze frei
Der DRK-Kreisverband Freiburg
veranstaltet imOktober eine be-
treuteSenioren-ReisenachMal-
lorca. Für die Reise vom 1. bis
zum 15.10.2016 sind noch einige
wenigePlätze frei.Urlaubsort ist

Can Picafort. Der Abflug erfolgt
ab Basel. Angeboten werden
auch begleitete Ausflüge, Be-
sichtigungen und ein spezielles
Rahmenprogramm für Senio-
rinnen und Senioren, wie z.B.
Gymnastik.
WeitereAuskünftezudenReisen
gibt es unter der Telefonnum-
mer 0761/88508-681 (Hans
Ness) oder per E-Mail unter
hans.ness@drk-freiburg.de
beim DRK-Kreisverband in Frei-
burg.

Generalversammlung
Am29.04.2016 fanddieGeneral-
versammlung für das Ge-
schäftsjahr 2015 statt. Nach der
Begrüßung durch Vorstand
Freddy Billion hörten die Ries-
irutscher die Berichte des Kas-
senwartes und des Schriftfüh-
rers.NachdemBericht derKas-
senprüfer wurde die Vorstand-
schaft einstimmig entlastet.

Bei den anschließendenWahlen
gabeskeineVeränderungen.Er-
neutwurdenDaniela Lösle als 2.
Vorsitzende, Bernd Bildstein als
Beisitzer und Carmen Schnei-
der als Schriftführer in ihren
Ämtern bestätigt. Als Kassen-
prüfer für das Geschäftsjahr
2016 wurden Christine Weiß,
Olaf Pauer und Carolin Schind-
ler (Ersatz) gewählt.

Geehrt wurden für 11-jährige
Passivmitgliedschaft:
Daniela und Thomas Brecht, so-

wie für22-jährigeAktivmitglied-
schaft: BrittaMeier undCarmen
Schneider.

Nächste Termine:
25.05.2016: Stammtisch in der
Eisdiele. Für die Weinprobe in
Mauchenam04.06.2016bittebei
Carmen anmelden.

Gefreut hat sich der Verein auch
sehr über die zahlreichenGäste,
die trotz des schlechtenWetters
am Mai-Hock begrüßt werden
durften.

Dieses Jahr haben sich die Klos-
terkopfhexen vom Wetter nicht
unterkriegen lassen. Trotz des
Regens amMorgen starteten sie
die Bustour am 01.05.2016 nach
Vogtsburg. Da sie letztes Jahr
absagen mussten, versuchten
sie ihr Glück erneut mit einer

Winzerolympiade mit Geoca-
chingtour. Die drei Gruppen
kämpften sich tapfer durch alle
Disziplinen, wie z.B. Flaschen
korkenundentkorken,Weintrau-
benzielspucken und ein heißes
Rennen mit dem Rebenflitzer.
Am Ende konnte das Team "Bar-
fuß geht's auch" den Tagessieg
einfahren. Natürlich durfte auch

eine Weinprobe während des
Wettkampfes nicht fehlen. Nach
diesem erschöpfenden Erlebnis
ließen sie den Tag in Neuenburg
amRhein noch ausklingen.
Der Verein bittet um Beachtung
des Schichtplans für das Nepo-
mukfest, der schon gut gefüllt
auf der Homepage zur Einsicht
steht.

Warum die Zeit alleine zu Hause
verbringen? Sie suchen Gesel-
ligkeit, JemandenzumPlaudern
oder zum Kartenspielen, etwas
Bewegung, oder von jedem et-
was – dann besuchen Sie doch
am Mittwoch, 11.05.2016 von
14.30 Uhr bis 16.30 Uhr den Se-
niorentreff Steinenstadt in der
barrierefrei zugänglichen Ba-
selstabhalle, denn hier finden
SiedaskompletteAngebot inge-
mütlicher Atmosphäre mit Kaf-
fee/ Tee und selbstgebackenen
Kuchen. Kuchenspenden bitte
bei Frau Lösle, Tel.: 07635/636
anmelden, das Team und die re-
gelmäßigen Besucherinnen
freuen sich immer über neue
Gäste, denn für diesen Treff ist
man weder zu jung noch zu alt.
Selbstverständlich dürfen auch
Begleitpersonenmitkommen.

KIRCHEN

NEUENBURG AMRHEIN
Mittwoch, 11.05.2016
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
Donnerstag, 12.05.2016
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
Freitag, 13.05.2016
16.00 Uhr PreTeensTreff

(5.-7. Klasse)
19.30 Uhr DutyFree

Jugendtreff
(ab 14 Jahren)

Pfingstsonntag, 15.05.2016
10.00 Uhr Gottesdienst

(Daniel Alber)
9.40 Uhr Kindergottesdienst

Vaterhaus
(1.-7. Klasse),
Regenbogengruppe
(3-6 Jahre), Igelnest
(0-3 Jahre)

Pfingstmontag, 16.05.2016
10.00 Uhr Gottesdienst in Zienken

mit Abendmahl
(Daniel Alber)

BUGGINGEN/GRIßHEIM
Montag, 16.05.2016
(Pfingstmontag)
10.00 Uhr Gottesdienst in Griß-

heimmit Abendmahl
(Pfarrer Zeller)

Ev. Kirchengemeinde
Buggingen/Grißheim
Tel. 07631/2439,
Email: evkibu@gmx.de.
Pfarrer: Bertram Zeller
Tel. 07631/2439

Pfarrsekretariat:
Frau Regina Fischer,
Hauptstraße 52
Tel. 07631/2439, Fax: 07631/170934,
Email: evkibu@gmx.de.

Öffnungszeiten:
Montag 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch .00 – 12.00 Uhr
oder nach Vereinbarung.

Homepage:
http://buggingen.ekbh.de

NEUENBURG AMRHEIN
Samstag, 14.05.2016
11.00 Uhr Neuenburg Tauffeier

von Maxime Augusciak
17.45 Uhr Neuenburg

Beichtgelegenheit
(Pfarrer Maier)

18.30 Uhr Neuenburg
Heilige Messe zum
Sonntag (Pfarrer Maier)

Sonntag, 15.05.2016
Pfingstsonntag
9.30 Uhr Grißheim Heilige Messe

(Pfarrer Schulz)
14.30 Uhr Grißheim Rosenkranz-

gebet in der

St. Stefan Kapelle
18.00 Uhr GrißheimMaiandacht
11.00 Uhr Neuenburg Heilige

Messe (Pfarrer Maier)
17.00 Uhr Neuenburg Rosenkranz-

gebet in der Wallfahrts-
kapelle Heilig Kreuz

9.30 Uhr Steinenstadt
Heilige Messe

(Monsignore Moser)
18.00 Uhr Steinenstadt Rosen-

kranzgebet
Montag, 16.05.2016
Pfingstmontag
9.30 Uhr Grißheim Heilige Messe

(Monsignore Moser)
11.00 Uhr Neuenburg Heilige

Messe (Pfarrer Kreutler)

DRK

Riesirutscher
Neuenburge.V.

Klosterkopfhexen

Seniorentreff
Steinenstadt

EvangelischeKirche

KatholischeKirche



14 Mittwoch, 11. Mai 2016

Sonntag/Sunday, 15.05.2016
10.30 Uhr Gottesdienst / Church

Service bilingual/
bi-lingual (Deutsch/
English)

Info:
www.neuenburginternational.com
Pastor Stephen Spanjer
Fischerstr. 13,NeuenburgamRhein

9.30 Uhr Steinenstadt Heilige
Messe (Pfarrer Schulz)
– (für die verstorbenen
Angehörigen der
Familien Larondelle
und Braun)

Dienstag, 17.05.2016
17.30 Uhr Neuenburg Rosenkranz-

gebet
19.00 Uhr Steinenstadt Heilige

Messe (für Willi Lang)
Mittwoch, 18.05.2016
19.00 Uhr Grißheim Heilige Messe

(für Alfred und Benno
Selz und verstorbene
Angehörige)

7.30 Uhr Neuenburg Morgenlob
– Laudes in der Kapelle
des Seniorenzentrums
St. Georg

10.00 Uhr Neuenburg Maiandacht
10.30 Uhr Neuenburg Heilige

Messe in der Kapelle des
Seniorenzentrums
St. Georg

Donnerstag, 19.05.2016
19.00 Uhr Neuenburg Heilige

Messemit Anbetung bis
20.00 Uhr

Freitag, 20.05.2016
19.00 Uhr Grißheim Heilige Messe
8.30 Uhr Neuenburg Heilige

Messe in der Wallfahrts-
kapelle Heilig Kreuz

20.30 Uhr Neuenburg Gebetsnacht
in der Kapelle
des Seniorenzentrums
St. Georg

Samstag, 21.05.2016
18.30 Uhr Neuenburg Heilige

Messe zum Sonntag
(Pfarrer Eisler)

Sonntag, 22.05.2016
9.30 Uhr Grißheim Heilige Messe

(Monsignore Moser)
14.30 Uhr Grißheim Rosenkranz-

gebet in der St. Stefan
Kapelle

18.00 Uhr GrißheimMaiandacht
11.00 Uhr Neuenburg Heilige

Messe (Pfarrer Eisler)
12.30 Uhr Neuenburg Tauffeier von

Linus Murphy
17.00 Uhr Neuenburg Rosenkranz-

gebet in der Wallfahrts-
kapelle Heilig Kreuz

9.30 Uhr Steinenstadt Heilige
Messe (Pfarrer Eisler)

18.00 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet

Neuenburg
International Church






